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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.057,77 -1,40 % -1,44 % Rendite 10J D * -0,49 % -2 Bp Dax-Future * 13.035,50
MDax * 27.222,64 -2,41 % -3,85 % Rendite 10J USA * 0,62 % -3 Bp S&P 500-Future 3461,50
SDax * 12.356,77 -2,28 % -1,24 % Rendite 10J UK * 0,19 % +1 Bp Nasdaq 100-Future 11688,75
TecDax* 3.042,34 -4,16 % +0,91 % Rendite 10J CH * -0,49 % -1 Bp Bund-Future 176,86
EuroStoxx 50 * 3.304,22 -1,01 % -11,77 % Rendite 10J Jap. * 0,04 % -1 Bp VDax * 29,67
Stoxx Europe 50 * 2.967,35 -1,26 % -12,80 % Umlaufrendite * -0,48 % -1 Bp Gold ($/oz) 1932,70
EuroStoxx * 362,10 -1,25 % -10,36 % RexP * 498,93 -0,03 % Brent-Öl ($/Barrel) 42,39
Dow Jones Ind. * 28.292,73 -2,78 % -0,86 % 3-M-Euribor * -0,48 % -0 Bp Euro/US$ 1,1849
S&P 500 * 3.455,06 -3,51 % +6,94 % 12-M-Euribor * -0,39 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8927
Nasdaq Composite * 11.458,10 -4,96 % +27,70 % Swap 2J * -0,47 % -1 Bp Euro/CHF 1,0778
Topix 1.616,60 -0,90 % -5,24 % Swap 5J * -0,41 % +0 Bp Euro/Yen 125,79
MSCI Far East (ex Japan) * 573,78 -0,72 % +3,82 % Swap 10J * -0,21 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,03
MSCI-World * 1.832,43 -2,70 % +1,81 % Swap 30J * 0,03 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 07.09.2015 - 16.11.2020 (GMT)
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Daily Rendite Bundesanleihen (Quelle: Reuters) 19.04.2016 - 26.11.2020 (GMT)
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Frankfurt, 04. Sep (Reuters) - Nach dem Kursrutsch an der Wall Street wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag schwächer starten. Am Donnerstag hatten Anle-

ger bereits Gewinne mitgenommen, der Dax gab mit einem Minus von 1,4 Prozent auf 13.057,77 

Punkte so stark nach wie seit fünf Wochen nicht. Das Hauptaugenmerk der Anleger liegt heute auf 

den US-Beschäftigtenzahlen am Nachmittag (MESZ). Experten erwarten für August 1,4 Millionen 

neue Stellen außerhalb der Landwirtschaft. "Der im Vergleich zur Entlassungswelle Anfang des 

Jahres langsame Jobaufbau deutet auf eine sehr lange und langsame Erholung des Arbeitsmarktes 

hin", sagten Marktexperten. Diesseits des Atlantiks stehen die Auftragseingänge der deutschen 

Industrie auf dem Terminplan. Hier sagen Analysten für Juli ein Plus von fünf Prozent voraus. 

Nach dem jüngsten Höhenflug der Wall Street haben Anleger am Donnerstag die Gelegenheit zu 

Gewinnmitnahmen genutzt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 2,8 Prozent tiefer auf 

28.292 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab fünf Prozent auf 11.458 Punkte nach und der 

breit gefasste S&P 500 büßte 3,5 Prozent auf 3.455 Punkte ein. Beide Marktbarometer waren in den 

vorangegangenen Tagen von Rekord zu Rekord geeilt. Anleger machten vor allem bei den Favoriten 

der vergangenen Monate - Technologiewerten wie Amazon, Apple oder Netflix - Kasse. Auf die 

Stimmung drückten gemischt ausgefallene Konjunkturdaten. Die Zahl der wöchentlichen Erstanträ-

ge fiel zwar etwas geringer aus als befürchtet. Aber das US-Außenhandelsdefizit kletterte im Juli auf 

den höchsten Stand seit zwölf Jahren. Gleichzeitig hofften Investoren auf die rasche Entwicklung 

eines Corona-Impfstoffs. So verbuchte Novavax einen Erfolg für seinen Impfstoff-Kandidaten. Das 

angesehene "New England Journal of Medicine" veröffentlichte von Wissenschaftlern geprüfte, 

positive Testergebnisse. In Europa läuteten die Pharmakonzerne Sanofi und GlaxoSmithKline die 

nächste Runde mit Tests für einen Impfstoff ein. Vor diesem Hintergrund griffen Investoren bei den 

von der Pandemie besonders hart getroffenen Reise- und Freizeitwerten zu.  

Der Ausverkauf an der Wall Street verhagelt den asiatischen Anlegern den Wochenschluss. Der 

MSCI-Index für die asiatischen Werte ohne Japan gab am Freitag 1,6 Prozent nach. In Tokio ging der 

225 Werte umfassende Nikkei 1,1 Prozent schwächer bei 23.205,43 Punkten aus dem Handel. Händ-

lern zufolge war eine Korrektur nach den zuletzt deutlichen Kursgewinnen überfällig. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: Auftragseingang Industrie (Jul) 

GRC, IRL: BIP (Q2) 

USA: Beschäftigte non farm, Arbeitslo-

senquote, Stundenlöhne (Aug) 

 

Unternehmensdaten heute 

Voltabox (Q2) 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


